
mmW Kirche
Reforwerte

éremgarten-Mutschellen

Einladung

zur Kirchgemeindeversammlung

Sonntag, 17. November 2024,
Reformierte Kirche, Bremgarten

11.00 Uhr Versammlungsbeginn

Die Akten können vom O3. November bis 17. November 2024

Während der Schalterstunden in derVerwaItung eingesehen wer—
den. Die Broschüre zur Kirchgemeindeversammlung kann in der
Verwaltung unter Tel. 056 633 25 85 oder per E—Mail: sekreta—
riat@ref-bremqarten—mutschellen.ch bestellt werden. Weiter ist

die Broschüre auf der Homepage unter ,‚Aktuell" aufgeschaltet.

Entsprechende Exemplare liegen auch am Versammlungstag

beim Eingang zum Kirchgemeindesaal auf.



Teilnahmeberechtigt sind alle schweizerischen und ausländi—
schen Kirchenangehörige mit Wohnsitz in den politischen
Gemeinden der reformierten Kirchgemeinde Bremgarten-Mut-
schellen (d.h. in den Gemeinden Bellikon, Berikon, Bremgarten/
Hermetschwil-Staffeln, Eggenwii, Fischbach-Göslikon, Künten,
Niedervvil/Nesselnbach, Rudolfstetten-Friedlis-Oberwil-Lieli,
berg, Widen und Zufikon), welche das 16. Altersjahr zurückge-
legt haben und aufgrund der Kantonsverfassung vom Stimm—
recht nicht ausgeschlossen sind.

Die Broschüre kann auch direkt unter diesem QR-Code auf-

gerufen werden:

Der Stimmrechtsausweis Wird Ihnen an der Versammlung ab-

gegeben.

Öffnungszeiten Vormittag Nachmittag
Montag/Mitt—

woch/Freitag

08.00 — 11.30 Uhr geschlossen

Dienstag/Donnerstag 08.00 — 11.30 Uhr 13.30 Uhr — 16.00 Uhr



Liebe Kirchenmitglieder

Es ist Wieder soweit: Wir laden Sie alle herzlich zur

Budget-Kirchgemeindeversammlung
am

Sonntag, 17. November um 11.00 Uhr

in Bremgarten
eln.

Neben dem Budget, dem wir uns wiederum verantwortungsvoll gewidmet
haben, werden wir aus der weiteren Kirchenpflegearbeit berichten.

lm November ‚Treffpunkt Kirche‘ war einiges zum Thema „Kirche träumen“
zu lesen. Von welcher Kirche träumen Sie? Was haben Sie bezüglich der
Zukunft unserer Kirchgemeinde auf dem Herzen?

Unter Verschiedenem oder dann beim Apéro, welcher die Versammlung
abrunden wird, können wir ins Gespräch kommen.

Gibt es Themen, von denen Sie heute schon wissen, dass Sie gerne dar-
über reden oder etwas fragen würden? Dann lassen Sie uns das doch
wissen, damit wir uns entsprechend vorbereiten können.

Es wäre schön, wenn Sie bereits um 10.10 Uhr mit uns Gottesdienst fei-
ern würden. Wir freuen uns, Sie zu sehen!

Mit freundlichen Grüssen

REFORMIERTE KIRCHE
BREMGARTEN-MUTSCHELLEN

74 — l/Qzwbcaaf

Astrid Winkler, Präsidentin



Traktanden

1. Wahl der Stimmenzählerinnen und Stimmenzähler

2. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung
vom 27. Juni 2024

3. Ersatzwahl eines Mitgliedes der Kirchenpflege für den Rest
der Amtsperiode (2023/2026)

4. Informationen aus der Kirchenpflege

5. Reduktion der Stellenprozente bei den Pfarrpersonen (or-
dinierte Dienste) von bisher 340 % auf neu 280 %

(Anpassung Stellenplan)

6. Reduktion der Stellenprozente in der Sozialdiakonie (ordi-
nierte Dienste) von bisher 350 % auf neu 320 %

(Anpassung Stellenplan)

7. Budget 2025 mit einem Steuerfuss von 20 %

8. Zusatzkredit von CHF 140’000.00 für die Durchführung
des Gesamtleistungswettbewerbs „Bau von Alterswohnun—

gen und dem Ersatz Jugendpavillon"

9. Verschiedenes

Gegen einzelne Beschlüsse kann das Referendum gemäss
§§ 152 und 154 der Kirchenordnung ergriffen werden.

Reformierte Kirche Bremgarten-Mutschellen

Bellikonerstrasse 210, 8967 Widen

Tel. 056 633 25 85

sekretariat@ref—brem_qarten-mutschellen.ch



Traktandum 1

Wahl der Stimmenzählerinnen und Stimmenzähler

Die Geschäftsordnung für Kirchgemeindeversammlungen (GO KGV) hält
fest, dass die Versammlung die Stimmenzähler/innen wählt, die bei Wah-
len und Abstimmungen das Ergebnis feststellen. Das Ergebnis gibt die
Vorsitzende bekannt.

Antrag
Die Stimmenzählerinnen und Stimmenzähler für die Kirchgemeindever—
sammlung werden an der Versammlung bestimmt.
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Traktandum 2

Protokoll der Kirchgemeindeversammlung
vom 27. Juni 2024

Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 27. Juni 2024
liegt auf der Verwaltung vom O3. November 2024 bis 17. November
2024 öffentlich auf. interessierten wird das Protokoll gerne zuge-
stellt. Bestellungen nimmt die VenNaltung (056 633 25 85 oder sek—
retariat@ref—bremgarten-mutsohellen.ch) entgegen.

Antrag

Die Kirchenpflege beantragt, dem Protokoll der Kirchgemeindever-
sammlung vom 27. Juni 2024 zuzustimmen.



Traktandum 3

Ersatzwahl eines Mitgliedes der Kirchenpflege für den
Rest der Amtsperiode 2023/2026

Jennifer Lanz ist als ehrenamtliches Mitglied der Kirchenpflege per 31.
Juli 2024 aus der Kirchenpflege ausgetreten. Die Verabschiedung von
Jennifer Lanz fand bereits an der Kirchgemeindeversammlung vom 27.
Juni 2024 statt. ihr Ressort wird derzeit von Marcel Sturzenegger, Sozi—
aldiakon und Mitglied der Kirchenpflege, ad interim geführt.

Sind noch Sitze frei, so ist die Kirchenpflege verpflichtet, einmal jährlich
an der Kirchgemeindeversammlung Wahlen zu traktandieren. Die 7 eh—
renamtlichen Mitglieder der Reformierten Kirche Bremgarten—Mutschel—
len werden durch die Stimmberechtigten der Kirchgemeinde gewählt.
Jede stimmberechtigte Person ist als Mitglied wählbar, solange kein Ver—
wandtenausschluss oder eine Unvereinbarkeit vorliegt.

Ergänzungs— und Ersatzwahlen von Mitgliedern der Kirchenpflege wäh—
rend der Amtsperiode finden geheim in der Kirchgemeindeversammlung
statt.

Das neu zu wählende Mitglied der Kirchenpflege wird für den Rest der
Amtsperiode 2023/2026 gewählt. Allfällige Wahlvorschläge können je-
derzeit, bis zuletzt in der Kirchgemeindeversammlung vom 17. Novem-
ber 2024, vorgebracht und kurz begründet werden. Ist die gewählte Per—
son an der Versammlung anwesend, hat sie umgehend die Annahme
oder Ablehnung der Wahl zu erklären.

Hinweis

Die Kirchenpflege hat bei der Wahl von neuen Mitgliedern die Funktion
einer neutralen Wahlkommission. Sie macht keine Wahlvorschläge und
nimmt keine Stellung zu Kandidaturen.

Die Austeilung der Wahlzettel erfolgt in der Versammlung.



Traktandum 4

Informationen aus der Kirchenpflege

Die Kirchenpflege informiert Sie unter diesem Traktandum über aktueiie
Themen der Kirchgemeinde Bremgarten-Mutschelien und der Landeskir-
che.



Traktandum 5

Reduktion der Stellenprozente bei den Pfarrpersonen

(ordinierte Dienste) von bisher 340 % auf 280 %

(Anpassung Stellenplan)

Ausgangslage
Der aktuelle Stellenplan gilt seit Frühling 2022. Änderungen am Stellen-

plan (also die Schaffung und Aufhebung von Stellen und die Veränderung

von Pensen) müssen jeweils von der Kirchgemeindeversammlung geneh-
migt werden. Dies gilt ganz besonders für die ordinierten Dienste. Vor al-

lem bei ihren Stellen sollen die Kirchgemeindemitglieder mitreden und mit—

entscheiden können, denn sie sind für die Ausrichtung der Kirchgemeinde

zentral.

Seit über einem Jahr ist die Kirchgemeinde jetzt mit einer Vakanz bei den
Pfarrpersonen von 100 % funktionierend unterwegs. Die Kasualien wie
Beerdigungen und Taufen sind immer auch eine Vertrauenssache in die
Pfarrpersonen und wurden daher nicht an Vertretungen abgegeben.

Zusätzlich hat die Herausforderung, ein ausgewogenes Budget zu erstel-

len, auch angesichts der rückläufigen Steuereinnahmen, die Kirchen—

pflege bewogen, den Stellenplan Pfarrpersonen anzupassen.

lm laufenden Gemeindeentwicklungs-Prozess wird die Kirchenpflege an—
lässlich der Retraite im November 2024 die Schwerpunkte für 2025 set—
zen. Damit ist sie in Bezug auf Halbzeit der Amtsperiode und der Vorbe—
reitung auf die Neue, gut unterwegs. Die anstehenden Pensionierungen
von Pfarrpersonen behält sie im Auge.

Antrag

Die Reduktion bzw. Anpassung der Stellenprozente bei den Pfarrperso-
nen (ordinierte Dienste) von bisher 340 auf neu 280 % (Anpassung Stel—
lenplan) sei zu genehmigen.



Traktandum 6

Reduktion der Stellenprozente in der Sozialdiakonie

(ordinierte Dienste) von bisher 350 % auf neu 320 %

(Anpassung Stellenplan)

Ausgangslage
Der aktuelle Stellenplan gilt seit Frühling 2022. Änderungen am Stellen-

plan (also die Schaffung und Aufhebung von Stellen und die Verände—
rung von Pensen) müssen jeweils von der Kirchgemeindeversammlung

genehmigt werden. Dies gilt ganz besonders für die ordinierten Dienste.
Vor allem bei ihren Stellen sollen die Kirchgemeindemitglieder mitreden
und mitentsoheiden können, denn sie sind für die Ausrichtung der Kirch—

gemeinde zentral.

Die Kirchgemeinde hat per 1. August 2024 einen Ausbildungsplatz für
Sozialdiakonie (4-jährige berufsbegleitende Ausbildung) geschaffen. Da-
von werden zurzeit 30 Stellenprozente im Aufgabengebiet der Sozialdia-
konie geleistet und 20 % verleiben bei der Katechetik. Ab Sommer 2025
werden es 50 % innerhalb der Sozialdiakonie sein.

Ende Juni wird die Sozialdiakonin Tal pensioniert. Sie ist bis dann noch
mit einem Pensum von 80 % angestellt und ist unter anderem mit dem
Einarbeitungs— und Ausbildungsprozess der Auszubildenden engagiert.

Die Herausforderung, ein ausgewogenes Budget zu erstellen, auch an-

gesichts der rückläufigen Steuereinnahmen, hat die Kirchenpflege bewo-

gen, den Stellenplan Sozialdiakone anzupassen.

Mit der aktuell laufenden Prozessentwicklung sollen die Schwerpunkte
innerhalb der Kirchgemeinde geklärt werden. Die Retraite im November
2024 dient dazu die Schwerpunkte für 2025 setzen. Damit ist sie in Be—
zug auf «Halbzeit Amtsperiode» und der Vorbereitung auf die Neue, gut
unterwegs. Die anstehenden Pensionierungen behält sie auch im Be—
reich der Sozialdiakonie im Auge.

Antrag
Die Reduktion bzw. Anpassung der Stellenprozente in der Sozialdiako-
nie (ordinierte Dienste) von bisher 350 auf neu 320 % (Anpassung Stel-
lenplan) sei zu genehmigen.



Budqet 2025 der Reformierten Kirchgemeinde Bremqarten-

Mutschellen mit einem Steuerfuss von 20 %

Die Kirchenpflege hat sich wie jedes Jahr das Ziel gesetzt, ein annähernd
ausgeglichenes Budget bei gleichbieibendem Steuerfuss zu präsentieren.

Das Budget 2025 wurde Wiederum in der Kirchenpfiege und den einzelnen
Ressorts erarbeitet. Den Rechnungsrevisoren wurde das Budget vorab

vorgelegt. Das detaillierte Budget finden Sie auf den nachfolgenden Seiten
in dieser Broschüre. Interessierten wird das Budget 2025 auf Anfrage

zugestellt. Bestellungen nimmt die Verwaltung unter 056 633 25 85 oder
unter sekretariat@bremgarten—mutschellen.ch entgegen.

Allgemeine Bemerkungen

Gemäss § 51 Abs. 1 der Kirchenordnung trägt die Kirchenpflege die Ver—
antwortung für die Verwaltung der materiellen Güter der Kirchgemeinde
und beschliesst im Rahmen des Voranschlages über die Verwendung des

gesamten Ertrages. Die Verwaltung richtet sich nach dem Reglement für
den Finanzhaushalt der Kirchgemeinden. Sie als Stimmberechtigte sind
zuständig für die Festlegung des Budgets und des Steuerfusses. Die Re—
formierte Landeskirche Aargau vollzieht die Aufsicht über die Haushalte
der Kirchgemeinden. Sie prüft und genehmigt die Budgets der Kirchge—
meinden und erlässt entsprechende Weisungen.

Die Budgetierung hat die Aufgabe, die Wirtschaftlichkeit der Kirchge-
meinde auf der Basis von Annahmen und bereits festgelegten Abgaben
über die zukünftige Entwicklung zu planen. Das Budget ist für die Kirchge—
meinde bzw. die Kirchenpflege Bremgarten-Mutschellen ein sehr wichti—

ges Führungsinstrument, welches Zielvorgaben und einschränkende Rah-
menbedingungen aufstellt.

Bericht zum Budget

Das Budget 2025 sieht bei einem Aufwand und Ertrag von CHF
3'792'380.00 einen vertretbaren Aufwandüberschuss von CHF 49'480.00
bei einem gleichbleibenden Steuerfuss von 20 % vor.

Die budgetierten Steuereinnahmen basieren auf den aktuellen Sollstellun-

gen 2024 zuzüglich der von der Landeskirche prognostizierten Steuer-
wachstumsrate, dies unter Berücksichtigung der Kirchenaustritte.



Die Kirchgemeinde steht dank einem straffen Management finanziell gut
da. Dank der vorsichtigen |nvestitionsplanung, dem soliden Eigenkapital

und den gut dotierten Rückstellungen beantragt die Kirchenpflege das
Budget im vorliegenden Umfang zu genehmigen.

Selbstverständlich wird die Kirchenpflege den Finanzhaushalt weiterhin
nach den Grundsätzen der Gesetzmässigkeit, der Dringlichkeit sowie der
Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit führen und eine weitsichtige Finanzpla-
nung umsetzen.

Teuerungsausgleich für die Mitarbeitenden ger 1. Januar 2025

Bereits per 1. Januar 2024 wurde von der Synode ein Teuerungsausgleich

von 3.26 % gegenüber dem Jahr 2023 beschlossen und der Index auf den
Stand 114.1 Punkte (Basis Mai 2000 = 100 Punkte) angehoben. An der
Synode vom 5. Juni 2024 hat die Synode einen Teuerungsausgleich be—
schlossen und den Index auf den Stand 115.2 Punkte (Basis Mai 2000 =

100 Punkte) angehoben. Die Lohntabellen und Lohnbänder basieren seit
2024 auf einem Landesindex von 114.1 Punkten. Die Lohntabellen und
Lohnbänder wurden für 2025 um 1.1 Punkte erhöht. Dies entspricht einer
Erhöhung von 0.96 % gegenüber dem Jahr 2024.

Die Synode hat den Teuerungsausgleich für die Mindest- und Richtlöhne

gemäss Lohntabelle beschlossen. Ein Ausgleich auf Löhne, die die Min-
destlöhne übersteigen, ist grundsätzlich im Ermessen der Kirchgemein—
den. Ist in der Anstellungsverfügung eine Lohnüberschreitung in % vom
Mindest- oder Richtlohn vereinbart, muss die Teuerung auch auf die Über—
schreitung gewährt werden. Löhne, für welche die Besitzstandsregel im
Rahmen der Einführung des neuen Lohnsystems gilt, müssen gemäss Sy-
nodebeschluss ebenfalls an die Teuerung angepasst werden.

Veränderungen Besoldungen
Die nachfolgenden Veränderungen sind in den Besoldungen im Budget
eingeflossen:
> An der Kirchgemeindeversammlung vom 27. Juni 2024 wurde die

Schaffung eines Ausbildungsplatzes Sozialdiakonin Pensum 50 Stel—
lenprozente mit einer Dauer von 4 Jahren beschlossen. Die Besoldung
dieses Ausbildungsplatzes wird in der Dienststelle 392 Kirchliches Le—
ben Seelsorge/Diakonie budgetiert. ln diesem Pensum sind 20 Stellen-

prozente für die Jugendarbeit/Katechese enthalten.
Per 1. Januar 2025 wird an dieser Kirchgemeindeversammlung eine
Reduktion der Stellenprozente Pfarrpersonen von 340 % auf 280 %be-
antragt.

> Per 1. Juli 2025 wird an dieser Kirchgemeindeversammlung eine Re-
duktion der Stelleprozente Sozialdiakoninnen/Sozialdiakone von 350 %
auf 320 % beantragt.

Y/



Erklärunqen zu den Dienststellen
Nachstehend einige Erklärungen zu den einzelnen Dienststellen:

Dienststelle 390: Verwaltun

> Alle Aufwände Büromaterial, Drucksachen, Stelleninserate, Fotokopie—

rer, Porti und Telefonie werden in dieser Dienststelle budgetiert.
> Im Jahr 2025 ist nach Abschluss der Sanierung der Kirche Bremgarten

ein «Renovationsfest» geplant. Die Landeskirche Aargau lädt im Sep—

tember 2025 zum Kirchenfest ein, als Auftakt für die Kirchenreform

2026/2030. Die Kirchgemeindemitglieder werden eingeladen gemein-
sam mit Car das Kirchenfest im Schachen in Aarau zu besuchen.

> Die Telefonie soll im Jahr 2025 aktualisiert werden.
> Im Jahr 2025 ist vorgesehen die Begleitung «Team- und Gemeindeent—

wicklung» der Kirchenpflege (Beauftragung Marcel Hauser, Hauserbe-

ratung GmbH) fortzusetzen.

Dienststelle 391: Kirchliches Leben Gottesdienste
Alle Sachaufwände im Bereich Gottesdienste sind in dieser Dienststelle
budgetiert. Die musikalischen Abendgottesdienste sind wieder geplant
und in der Kirche Bremgarten wird während dem Christchindlimärt wieder
die «lVlärtchile» offen sein. Die beliebten Chöre «ArsCantandi» und
Gospelchor «Happy Voices» bleiben uns erhalten.

Dienststelle 392: Kirchliches Leben Seelsorqe/Diakonie
Alle Sachaufwände, bereits etablierte Anlässe und Aktivitäten im Bereich
Seelsorge und Diakonie sind in dieser Dienststelle budgetiert. Der Anlass
für die Freiwilligen und Mitarbeitenden wird alle zwei Jahre durchgeführt,
dies turnusgemäss im Jahr 2025. lm Jahr 2025 findet die «Lange Nacht
der Kirchen» statt. Aufgrund dieses Anlasses wird das nächste Soulfestival
erst im Jahr 2026 eingeplant werden. Die neu gebildete Kommission Kul—
turkirche wird im Jahr 2025 Gottesdienste gestalten.

Dienststelle 393: Kirchliches Leben Jugendarbeit/Katechetik

Alle Sachaufwände im Bereich Religions— und Konfirmandenunterricht,

Weekend, Schul— und Bastelmaterial, Aktivitäten und Anlässe wie Kinder-

woche sind in dieser Dienststelle budgetiert. Der CEVI Bremgarten wird

weiterhin mit der Miete der Räume im St. Clara unterstützt.

Dienststelle 394: Liegenschaften
Alle Sachaufwände für den Unterhalt der Liegenschaften und Energiekos-
ten sind in dieser Dienststelle budgetiert. lm Jahr 2025 ist der Ersatz der
Storentücher im Sekretariat und der Ersatz der Notlichtanlage im KiBiZi

geplant.



Dienststelle 395: Spenden
Für 2025 wird weiterhin mit einem Spendensatz von 5 % der Steuerein—
nahmen abzüglich Steuerbezugsentschädigung gerechnet.

Dienststelle 396: Vermögens- und Schuldenverwaltung inklusive Ab-

schreibungen

Im Budget 2025 sind keine Abschreibungen nötig. Der erfreuliche Zinsan—
stieg der Bankguthaben gegen Ende 2023 erfuhr bereits im 2. Semester
2024 einen herben Rückgang. Das Vermögen wird aufgrund der Verpflich-
tungskredite, Sanierung Kirche Bremgarten CHF 560'00000 und der
Durchführung des Gesamtleistungswettbewerbs (Präqualifikationsverfah-
ren) Neubau Alterswohnungen und Ersatz JuPa in Widen CHF 260'000.00
um CHF 820'000.00 abnehmen. lm Jahr 2025 wird noch kein Fremdkapital
notwendig sein.

Dienststelle 397: Steuern inklusive Landeskirche (Zentralkassenbei-
trag)
Der Zentralkassenbeitrag beträgt 2,3 % der 100-%igen Jahressteuerein—
nahmen 2023. Die Einnahmen an Kirchgemeindesteuern werden tiefer
budgetiert als im 2024. Das wirtschaftliche Wachstum wird voraussichtlich
die lVlindereinnahmen aufgrund weniger Kirchenmitglieder nicht kompen-
sieren können.

Dienststelle 398: Rückstellungen Fonds

Die Stockwerkeigentümerversammlung KiBiZi (Stockwerkeigentum Kirch—

gemeinde, Zentrumsbibliothek und Zivilschutz) vom 5. März 2024 be—
schloss unveränderte Einlagen in den Erneuerungsfonds von insgesamt
CHF 47'200.00‚ davon Anteil Kirchgemeinde CHF 35'10000, was 71.6 %
entspricht.

Antrag

Die Kirchenpflege beantragt, das Budget 2025 mit einem Steuerfuss von
20 % zu genehmigen.



Voranschlag 2025 Budget 2025 Budget 2024 Rechnung 2023
Reformierte Kirchgemeinde Bremgarten-Mutschellen Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

390 Behörden und Verwaltung 905’600 5’500 877’470 5’000 821’689.80 4’030.80

300.01 Besoldungen Kirchenpflege 67’000 66’000 61’000.00
300.02 Pauschalen Kirchenpflege 3'500 4’500 3'50000
300.03 Sitzungsgelder: Kommissionen ZO'OOO ZO’OOO 17’680.00
301.01 Besoldung Verwaltung 284'900 283'470 280'023.55

303 AHV, IV, EO, FAK, ALV, VK 26'500 26’700 26'845.4O
304 Pensionskasse 37'200 37'300 37’766.56
305 Unfall- und Krankenversicherung 4’900 5’000 4’247.69

309.01 Aus- und Weiterbildung Behörden und Verwaltung 4'100 3’300 2’017.60
309.02 Stelleninserate 4'200 4'000 4’100.60
309.03 Geschenke: Eintritt- und Austritt, Jubiläen etc. 2'000 2'000 753.05
310.01 EDV, Büromaterial, Drucksachen etc. 10’000 10’000 9'442.63
310.04 Fotokopierer 9’500 9'500 9'144.50
310.06 Medien 1’300 3’300 1’203.12
310.07 Treffpunkt—kirche/Reformiert 93'000 98'000 90’20651
310.11 inserate 2'200 2’000 2’124.50
310.12 Abonnemente 2'300 2'500 2’276.05
310.13 Public Relations 12'000 14’600 6’377.00
311.01 EDV: Hardware 18’000 10’000 4’508.79
311.02 EDV: Software, internet, Extranet 20’000 20’000 25'567.70
311.03 EDV: Schulung, Support 14’000 20’000 7'538.95
317.01 Auto— und Fahrspesen 1’000 1’000 883.95
317.11 Kompetenzsumme Kirchenpflege 21’000 7'000 2736.40
318.00 Sach- und Personenversicherungen 1'000 O 0.00
318.01 Porti 2’800 4'000 2'468.55
318.02 Telefon 9'000 10’000 8’291.30



Voranschlag 2025 Budget 2025 Budget 2024 Rechnung 2023
Reformierte Kirchgemeinde Bremgarten-Mutschellen Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

318.03 Honorare DLZ Landeskirche 59'600 63’600 59'607.00
318.04 Honorare Dienstleistungen 28'000 O 0.00

319 Ubriger Aufwand 2’000 2’000 1714.40
352 Steuerbezugsentschädigungen 143'000 146’000 148’05800
361 Dekanatsabgaben 1’600 1’700 1’606.00

431 Ubrige Erträge 3'500 3’000 3’130.80
436 Rückerstattungen Allgemein 2’000 2'000 900.00

391 Kirchliches Leben Gottesdienste 164’380 8’000 175’850 7’300 131’850.48 4‘800.00

301.01 Besoldung Organistfnnen 38'800 40'400 36'778.05
301.02 Besoldung Chorleitungen 30’900 31'650 30’030.30
301.03 Musikalische Begleitung, Kasualien 14’200 8’000 8’636.65

303 AHV, IV, EO, ALV, VK 4’200 4’300 4’648.54
304 Pensionskasse 3'880 4'000 2’546.77

305 Unfall- und Krankenversicherung 1'000 1’000 1'132.89

309.01 Aus— und Weiterbildung 500 1’000 200.00

317.01 Auto- und Fahrspesen 1'500 2'100 1’440.00

318.11 Gottesdienstanlässe 8'000 10’000 5’560.13

318.12 musikalische Begleitung im Gottesdienst 15'000 15'000 15'429.75

318.13 Projekte Gottesdienst & Musik 5’000 13’400 0.00

318.15 Märtchile 4'500 3’600 4’311.00
318.22 Übrige Anlässe 15'000 16’500 13’672.40
319.01 Verbrauchsmaterial / Blumenschmuck 9'000 10'000 7’464.00
363.01 ArsCantandi 8’900 8’900 0.00
363.03 Gospelchor

"Happy
Voices“ 4’000 6’000 0.00



Voranschlag 2025 Budget 2025 Budget 2024 Rechnung 2023
Reformierte Kirchgemeinde Bremgarten-Mutschellen Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

431.01 Rückerstattungen Gottesdienste 300 300 0.00
431.02 Ubrige Erträge 0 300 0.00
431.03 Rückerstattungen Chöre 4'200 4'000 0.00
431.04 Rückerstattungen IVIärtchile 3’000 2’400 2’600.00

436 Rückerstattungen Allgemein 500 300 2’200.00

392 Kirchliches Leben Seelsorge/Diakonie 1'222'800 72'200 1'267'500 60'700 1'124'799.01 67’772.15

301.01 Besoldungen Pfarrpersonen 420’500 494'000 351'612.60
301.02 Besoidungen Sozialdiakoninnen/Sozialdiakone 408'100 423'300 440'705.50
301.03 Stellvertretungen 2’000 2'000 2’600.00
301.04 Entschädigungen 2’600 2'600 2'100.00

301.05 Besoldungen Praktikanten / Ausbildung Sozialdiakonin 71’300 14’400 14'760.00

303 AHV, IV, EO, FAK, ALV, VK 72'000 74'500 63'243.20

304 Pensionskasse 103’100 100’700 98’681.04
305 Unfali— und Krankenversicherung 13'600 13'000 11'868.3O

309.01 Aus- und Weiterbiidung Ordinierte 5'900 5’900 4'964.00

310.12 Abonnemente / Bücher Konvent 1'000 600 351.05

317.01 Auto- und Fahrspesen 8'700 8’700 7'233.75

318.03 Honorare, Dienstieistungen 5'400 0 0.00

318.11 Seniorlnnen-Nachmittag "60
plus" 4'000 4’000 3’761.90

318.12 Seniorlnnen-Halbtagesausflug Berg & Tal 5'700 5'700 5724.85

318.13 Seniorinnen-Ferien 28'000 28’000 19'446.10

318.15 Ubriger Aufwand Berg 3’600 3'600 3796.05

318.16 Frühstückstreffen 1'600 1’600 2’444.75
318.17 Tanznachmittag O 3’000 6’538.65
318.21 Seniorinnen—Nachmittag "Treffpunkt

ab 60" 3’200 3'200 2’350.95
318.23 Seniorinnen—Tagesausflug 5’000 5'000 3'315.50



Voranschlag 2025 Budget 2025 Rechnung 2023Budget 2024
Reformierte Kirchgemeinde Bremgarten-Mutschellen Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

318.25 Übriger Aufwand Tal 3'500 3’500 2731.09
318.36 WWK Anlässe und Aktivitäten 4'500 8'700 4'116.90
318.41 Diakonische Einsätze: Wegbegleitung 1'000 1’000 574.35
318.42 Diakonische Einsätze: Asyltreff 4’600 4’600 4’535.9O
318.43 Bergeinsatz 4'000 4’000 4’660.45

318.51 Besuchsdienste 1'000 1’000 0.00
318.61 Erwachsenenbiidung 12'900 3’300 1'346.65

318.91 Anlass für freiwiHige Mitarbeiter 8'500 O 7'232.60

318.92 Weihnachtsgeschenke Freiwiliige 6'300 6’300 5’600.00
318.93 Aus— und Weiterbildung Freiwillige l’OOO 1’000 154.00

318.94 Allgemeine Unkosten Freiwillige 1'000 1’000 633.55

362.02 Oekumenische Eheberatung O 17’000 16'536.00

362.03 Seelsorge Pflege Muri 5’100 5'100 5’060.65

362.11 Beiträge Bibliotheken 1'500 1’500 1’50000
363.01 Chilefäscht/Soulfestival O 13’000 22’23653
363.31 Okumene Künten 900 900 900.00
368.01 Mitgliederbeiträge 1'700 1'800 1'482.15

433.01 Rückerstattungen Seniorenferien 25'000 25'000 19'160.00

433.02 Rückerstattungen Chilefäscht O 5'000 16’272.50

433.03 Rückerstattungen Frühstückstreffen 1’000 1'000 1’60435

433.04 Rückerstattungen Asyltreff 24’600 17’400 17’504.9O

433.05 Rückerstattungen Tanznachmittag 0 3’000 5’60350

433.06 Rückerstattungen Bergeinsatz 300 500 804.60
433.07 Rückerstattungen Erwachsenenbildung 5800 300 48.00
433.08 Rückerstattungen Seniorenausflug 4’500 4’000 4'520.40
433.09 Rückerstattungen WWK 0 1’500 1’086.05

436 Rückerstattungen Allgemein 11’000 3'000 1’167.85



Voranschlag 2025 Budget 2025 Budget 2024 Rechnung 2023
Reformierte Kirchgemeinde Bremgarten-Mutschellen Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

393 Kirchliches Leben Jugendarbeit/Katechetik 355'100 25’500 422'700 34’400 382’478.00 31’034.70

301.01 Besoldungen Katechetlnnen 183'900 223’300 21478720
303 AHV, IV, EO, ALV, VK 13’000 17’300 17’165.98
304 Pensionskasse 21’900 26'200 24’471.22

305 Unfail- und Krankenversicherung 2’500 3'200 3’384.05
309.01 Aus- und Weiterbildung Katechetlnnen 2’800 2’800 1'664.2O

317.01 Auto- und Fahrspesen 9'700 10'500 11'576.85

318.14 Taufbüchli / Wegzeichen / Kinderbibeln 1'000 1’000 0.00
318.19 Kinder— und Müsligottesdienst 0 O 1’229.55

318.21 Schui—/Bastelmateria| 7'000 8'000 4’184.95

318.22 Lehrmittel, Bücher 3’000 4'000 904.00

318.25 Ausfiug/Weekend VaKi 2x pro Jahr 6’000 10'000 10’782.5O
318.26 Kinderwoche Frühling & Herbst 10’000 19'600 6786.15
318.31 Konf-Unterricht 6. Klasse Berg 2'000 2’100 331.25

318.33 Mediathek 300 300 50.00
318.41 Konf—Unterricht 8. Klasse Tal 3’000 2'000 3’692.80

318.42 Konf-Weekend 9. Klasse Tal 6’000 6'000 7143.30

318.43 Konf—Unterricht 7. Klasse Berg 3’000 1’600 2'079.35

318.46 Konf—Unterricht 7. Klasse Tal 3'000 3’000 3'04930

318.51 Konf—Unterricht 8. Klasse Berg 3’000 1’400 1'873.65
318.52 Konf-Unterricht 9. Klasse Berg 6'000 6’000 8'268.77



Voranschlag 2025 Budget 2025 Budget 2024 Rechnung 2023
Reformierte Kirchgemeinde Bremgarten-Mutschellen Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

318.53 Konf—Unterricht 9. Klasse Tal 6'000 3’900 4’950.40
318.54 Konf-Weekend 9. Kiasse Berg 6’000 6'000 4’888.80
318.71 Freizeitangebote PH 2 — 4 1’000 7'500 794.05
318.74 Jugendarbeit PHS 22'000 22'000 15’153.13
318.81 Jugendarbeit Künten 500 500 816.60
362.03 CEVI Bremgarten 32’500 34'500 32'449.95
433.01 Rückerstattungen Kinderwoche Frühling & Herbst 3'000 12'400 3’540.00
433.02 Rückerstattungen Ausflug/Weekend VaKi 2x pro Jahr 2’000 4’500 4’890.00
433.03 Rückerstattungen Jugendarbeit PH5 13’000 lO’OOO 7’230.00
433.04 Rückerstattungen RU- und Konf—Unterricht 6.—9. Klasse 2’500 2'500 5'921.15

436 Rückerstattungen Allgemein 5’000 5’000 9’453.55

394 Liegenschaften 492’000 32'700 507’100 29'700 454’460.91 41’635.35

301.01 Besoldungen Sigristen 188’500 178’200 175'953.50
301.02 Besoldungen Hilfssigristen 20'000 20'000 25'921.44

303 AHV, lV, EO, ALV, VK 15'900 15'000 13'934.08
304 Pensionskasse 21'900 21'200 21'830.79
305 Unfall- und Krankenversicherung 3’000 2’800 2’560.09

309.01 Aus- und Weiterbildung Sigristen 1’800 1’800 0.00
312.01 Heizung, Strom, Wasser Berg 21’000 26’000 21’469.25
312.04 Strom, WasserJuPa 7'900 7’000 4781.35



Voranschlag 2025 Budget 2025 Budget 2024 Rechnung 2023
Reformierte Kirchgemeinde Bremgarten-Mutschellen Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

312.11 Heizung, Strom, Wasser Tal 30’000 30’000 30’334.30
314.01 Unterhalt Sekretariat 2'500 2’500 1’071.84
314.02 Unterhalt Saal / Küche KiBiZi 7'100 13'000 9'116.19
314.03 Unterhalt Kirche Berg 16’000 17'000 27’485.90
314.04 Unterhalt JuPa 4'000 4’000 16’863.32
314.05 Unterhalt Pfarrhaus / Wohnung Berg 5'000 3’000 0.00

314.06 Unterhalt Aussenanlagen Berg 25'000 25'500 16’325.35
314.07 Unterhalt: Reinigung Dritte Berg 5'500 5’500 6’029.75
314.08 Unterhalt Geräte / Werkzeuge Berg + Tal 3'000 4’000 1'921.30

314.11 Unterhalt Kirchgemeindehaus Tal 13’500 6'500 7775.65

314.12 Unterhalt Kirche Tal 14'000 17'000 11'302.66

314.13 Unterhalt Pfarrhaus / Büro Tal 5’000 8'000 7’761.95

314.14 Unterhalt Aussenanlagen Tal 7'500 9'000 222.55

314.15 Unterhalt Instrumente Berg + Tal 6’000 5’000 2’524.70
314.16 Unterhaltskosten KiBiZi (Anteil Kirchgemeinde) 21’800 35’000 5’955.1O
314.22 Unterhalt Pavillon Niederwil 5’500 9'300 3’870.25
314.23 Unterhalt Reinigung Dritte Tal 8’000 8'000 7'03l.50

316.02 Amtsraumentschädigung 8'100 8'100 8'064.00

317.01 Auto- und Fahrspesen 3’000 3’000 2'795.00

318.03 Haftpflicht- und Sachversicherungen 17’000 16'700 16'834.05

318.04 Abfallbeseitigung durch Dritte Tal 2’000 2’000 2'575.7O

319 Ubriger Aufwand 2’500 3’000 2’14935
427.01 Mieten Beteiligung Bewohner 19’200 19'200 19'200.00
427.02 Benützungsgebühren für Räume der KG 12’000 9’000 13'765.00

431 Ubrige Erträge 1'500 1’500 1’500.00
436.01 Rückerstattungen Allgemein O O 7'170.35



Voranschlag 2025 Budget 2025 Budget 2024 Rechnung 2023
Reformierte Kirchgemeinde Bremgarten-Mutschellen Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

395 Spenden 171'000 177'000 181'000.00 0.00

361.01 Spenden an Schweizer Institutionen 36’000 38’000 39’000.00
362.01 Spenden an lokale lnstitutionen 9’000 9’000 9’500.00
363.01 Spenden an kircheneigene Institutionen 18'000 19'000 19’000.00
364.01 Spenden an Mission 21 und HEKS 84'000 86'000 87'500.00
365.01 Spenden an diakonische und soz. institutionen 7'000 7’000 7'000.00
367.01 Spenden an weltweite Kirchen 17'000 18’000 19'OO0.00

396 Vermögens- und Schuldverwaltung (inkl. Abschreib.) 500 4'000 500 2'000 245.80 2’029.28

318 Bank— und Postcheckspesen 500 500 245.80
321 Zinsen für kurzfristige Schulden 0 O 0.00
322 Zinsen für Darlehen O O 0.00
420 Zinsen aus flüssigen Mitteln 2’500 1'000 891.73
431 Übrige Erträge 1’500 1'000 1'137.55



Voranschlag 2025 Budget 2025 Budget 2024 Rechnung 2023
Reformierte Kirchgemeinde Bremgarten-Mutschellen Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

397 Steuern inkl. Landeskirche 445'900 3’595’000 456’300 3’710’000 480'022.40 3’802’29330

329 Steuerskonti/Vergütungszinsen 1’500 1’500 3’464.1O
330 Abschreibungen von Steuern 10'000 10’000 13’519.70
361 Zentraikassenbeitrag 434'400 444'800 463'038.6O

400.01 Ertrag Kirchgemeindesteuern 3'550’000 3'660'000 3'773'677.7O
400.02 Quellensteuer 25'000 25’000 19’380.70
400.03 Nach- und Strafsteuern 10'000 15'000 1’469.60

421 Verzugszinsen auf Steuern 10'000 10’000 7’765.30

398 Rückstellungen / Fonds 35'100 42'100 28’085.10 0.00

381 Einlage in Erneuerungsfonds KiBiZi 35'100 42’100 28’085.10

Total Aufwand 3'792’380 3’926’520 3’604’631.50
Total Ertrag 3’742’900 3’849’100 3’953’595.58
Aufwandüberschuss 49'480 77'420
Ertragsüberschuss

348’964.08



Reformierte Kirchgemeinde F l N A N Z P L A N

Bremgarten-Mutschellen

2025 2026 2027 2028 2029

Budget Finanzplan Finanzplan Finanzpian Finanzplan

A Total Aufwände 3‘792’380 3’761’500 3'732’500 3’703’500 3'674'500

Personalaufwand 2'122'080 2‘095’000 2'095’000 2’095’000 2'095'000

Lohnerhöhungen in % 0.96% 0.00% 0.00% 0.00% 0.00%

Allgemeine Verwaltung 454'300 450’000 450'000 450'000 450'000

Pfarramt, Diakonie, Gottesdienst, Jugendarbeit 1’416’680 1'400’000 1'400'000 1’400'000 1’400’000

Liegenschaften 251’100 245'000 245'000 245’000 245'000

Sachaufwand 1'052’900 1'065’100 1’052’100 1'039’100 1’026’100

Allgemeine Verwaltung 308’300 300’000 300'000 300'000 300’000

Pfarramt, Diakonie, Gottesdienst, Jugendarbeit 325’600 300’000 290'000 280'000 270’000

Liegenschaften 240’900 290'000 290'000 290'000 290’000

Steuerbezugsentschädigung 143'000 140’000 137'000 134’000 131'000

Einzahlung Erneuerungsfond KiBiZi 35'100 35'100 35’100 35’100 35'100

Passivzinsen

Vergütungszinsen

DarlehenSZinsen

Spenden/Beitragsleistungen 605’400 589'400 573'400 557'400 541’400

Spenden 171’000 165'000 159'000 153’000 147'000

Zentralkassenbeitrag 434'400 424’400 414'400 404'400 394'400

Abschreibungen von Steuern 12'000 12'000 12’000 12’000 12'000

Abschreibungen Verwaltungsvermögen O 0 O O

Bildung Rückst‘ für Bauten und lnfrastruktur

B Total Erträge 3’742'900 3’687’000 3’637’000 3'587’000 3’537'000

Steuern 3’595’000 3‘545’000 3'495’000 3’445’000 3’395‘000

Ertrag Kirchensteuern 3'575'000 3'525'000 3'475'000 3'425'000 3'375'000

Nach— und Strafsteuern 10'000 10’000 10’000 10’000 10’000
Verzugszinsen auf Steuern 10’000 10’000 10'000 10'000 10’000

Zins- und Liegenschaftserträge 33’700 32'000 32'000 32’000 32'000

Zinsen aus flüssigen Mitteln 2'500 O 0 O

iViieterträge 31'200 32'000 32’000 32’000 32’000

Übrige Erträge / Rückerstattungen 114’200 110'000 110'000 110'000 110'000

Gewinn— & Verlustrechnung

Total Aufwände 3’792'380 3'761'500 3’732’500 3'703'500 3'674'500

Total Erträge 3’742’900 3’687’000 3’637’000 3’587’000 3’537’000

Mehraufwand / Bezug aus Eigenkapital

Mehrertrag/ Einlage ins Eigenkapital —49’480 —74’500 -95‘500 -116‘500 —137’500

Entwicklung Umlaufvermôgen

Bestand per 01,01. 2’232'411 2'182’931 2'108'431 2'012'931 1'896'431

+ Mehrertrag/-l\/iehraufwand/+Abschreibungen -49'480 -74'500 -95'500 -ll6'500 —137'500

Bestand Umlaufvermögen per 31.12. 2'182'931 2'108’431 2'012'931 1'896'431 1'758'931

Entwicklunglerwaltungsvermögen

Bestand per 01.01.
- Abschreibungen

Bestand Verwaltungsvermögen 31.12‘

Bestand Eigenkapital per 31.12. 2’182’938 2’108’438 2’012’938 1’896’438 1’758’938

Entwicklung Schulden

Bestand per 01.01 O O O O O

Neue Verschuldung O 0 0 O O
Amortisation O O O O O

Schuldenbestand per 31.12. 0 0 0 O O



Zusatzkredit von CHF 140'000.00 für den Gesamtleistungs-
wettbewerb «Bau Alterswohnungen und Ersatz Jugendpa-
VillOn»

Ausgangslage
An der Kirchgemeindeversammlung vom 27. Juni 2021 wurde der Kredi—
tantrag von CHF 120'OO0.00 für einen Architekturwettbewerb «Neubau AI—
terswohnungen und Ersatz Jugendpavillon» gutgeheissen.

In der Zwischenzeit haben sich die Arbeitsgruppe und die Kirchenpflege
intensiv mit dem Projekt auf der Parzelle Nr. 419 südöstlich der Kirche
befasst. Die Machbarkeitsstudie und die Kostenschätzung für die Alters-
Wohnungen zeigen auf, dass ein Architektenhonorar von grösser als CHF
250’OO0.00 ausgelöst würde. Somit ist gemäss Art. 18 /19 der lnterkanto—
nalen Vereinbarung über das öffentliche Beschaffungswesen ein Auftrag
im offenen oder selektiven Verfahren (mit Präqualifikation) zu vergeben.



Arbeitsgruppe bestehend aus:

> Astrid Winkler, Präsidentin der Kirchgemeinde
Bremgarten-Mutschellen

> Monika Kern, Vorsitzende der Arbeitsgruppe und Sozialdiakonin
> Otto Eggimann, Mitglied der Arbeitsgruppe und Mitglied der

Reohnungsprüfungskommission, ehem. Baukommissionspräsident
Schulhaus-Neubau Berikon und ehem. Mitglied des Gemeinderates
Berikon

> Christoph Steinemann, Mitglied der Arbeitsgruppe, Mitglied der Kirch-

gemeinde, ehem. Altersheimleiter

> Heribert Meier, VenNaltungsleiter

ln Zusammenhang mit dem Projekt hat die Arbeitsgruppe eine Umfrage
unter den Kirchgemeindemitgliedern 60 plus lanciert. Das Umfrageergeb—
nis im Zusammenhang mit dem geplanten Projekt ist eindrücklich. Von
den 2300 versandten Fragebogen wurden deren 450 oder rund 20 % aus-

gefüllt zurückgesandt. Die Unterstützung des Projektes ist sehr gross. Die
Auswertung der ersten Frage hat ergeben, dass die absolute Mehrheit der
Meinung ist, die Kirchgemeinde möge das Projekt, wenn immer möglich,
realisieren. Die ergänzenden Hinweise werden in das Raumprogramm
bzw. in die weitere Planung soweit möglich aufgenommen. Die Vermie-
tung der Wohnungen zu den berechneten Konditionen scheint der Kirch-

gemeinde zu einem späteren Zeitpunkt keine Mühe zu bereiten, weshalb
man das Projekt mit insgesamt 36 Wohnungen weiterverfolgen möchte.
Stand heute wären schon alle geplanten Wohnungen besetzt.

Warum nun ein Präqualifikationsverfahren
Alle Verfahren ohne Präqualifikation lösen eine grössere Anzahl Bewerber
und höhere Bearbeitungskosten aus, welche fast nicht zu bewältigen sind.
Dazu kommt ein erhöhtes Beschwerderisiko. Die Arbeitsgruppe und die
Kirchenpflege haben sich nun für einen Gesamtleistungswettbewerb mit
vorgängiger Präqualifikation entschieden.

Auf dem Markt sind viele Totalunternehmer — aber nur wenige haben Er—
fahrung mit öffentlichen Bauten und insbesondere Alterswohnungen / Ju-

gendpavillon. Weiter ist es wichtig, dass nur mit finanziell leistungsfähigen
Totalunternehmern (Erfüllungsgarantie, Haftpflichtversicherung usw.) in
Kontakt getreten wird. Mit einem Präqualifikationsverfahren filtert die Kir—
chenpflege mit der Jury / Beurteilungsgremium 5 — 7 geeignete Totalun-
ternehmer (TU) heraus.

Mit diesen 5 bis 7 Totalunternehmern /Architekten wird ein anonymer ob-

jektbezogener Projektwettbewerb durchgeführt. Jeder Totalunternehmer
hat mit seinem Architekten, seiner Architektin einen Vorschlag (Konzept



mit Konstruktions- und Materialvorschlag sowie eine Kostenschätzung für
die Realisierung) zur Lösung der gestellten Aufgabe in allgemeinen Zügen
einzureichen. Die Kirchenpflege wählt auf Antrag des Beurteilungsgremi-
ums mindestens drei Teilnehmer für den Gesamtleistungswettbewerb
aus.

Für den Gesamtleistungswettbewerb wird das Anforderungsprogramm
aufgrund der aus dem Projektwettbewerb neu gewonnen Erkenntnisse be-
reinigt und mit Vorgaben unter anderem bezüglich maximaler Erstellungs—
kosten ergänzt. Es werden von den Teilnehmern die folgenden Arbeiten
verlangt: ein Submissionsprojekt in Massstab 1:100, ein Materialbeschrieb
inkl. der festen Einrichtungen, ein Angebot nach SIA-Norm 103, Art. 4.1
einschliesslich der Honorare für die Architekten und Fachingenieure sowie
ein Bauprogramm.

Die eingereichten anonymen Unterlagen werden anschliessend durch das
Gremium beurteilt. Die Kirchenpflege vergibt den Globalauftrag (Bauar—
beiten inkl. Detailprojekt und Bauleitung) an einen Totalunternehmer mit
Architekten. Die entsprechende Zustimmung zum Baukredit muss vorgän-

gig von der Kirchgemeindeversammlung eingeholt bzw. der Baukredit ge—
nehmigt werden.

Durch die frühe Mitwirkung der Totalunternehmer können zusätzliche Er-
kenntnisse in die Planung miteinbezogen werden. Die mit dem Verfahren
verbundene Globalvergabe des Auftrags hat bezüglich Termine und Ab-
rechnung Vorteile. Die Konkurrenz unter den Totalunternehmern fördert
realistische Offerten. Da auch das Vorausmass durch den Totalunterneh-
mer erstellt wird, entfallen Diskussionen um lVlehr- und Minderleistungen
wie auch um vergessene Leistungen. Die Gesamtkosten werden schluss—
endlich im Werkvertrag definitiv festgehalten.



Kosten Gesamtleistungswettbewerb

Zeitlicher Ablauf

Gesamtleistungswettbewerb eitraum

Eignungs— und Zulassung für das Präqualifikationsverfahren
mit abschliessender Bestimmung von 5 bis 7 Bewerber für das
weitere Verfahren

2025
Frühling

Gesamtleistungswettbewerb (1. Stufe)
Ausgewählte Totalunternehmer und Architekten bearbeiten die
Projekte

2025

Sommer

Gesamtleistungswettbewerb
Jury und Kirchenpflege wählen 3 bis 5 Projekte mit
Kostenofferte zur Weiterbearbeitung

2025
Herbst

Gesamtleistungswettbewerb (2. Stufe)
Jury und Kirchenpflege wählen das Projekt mit Offerte aus.
Das Projekt, der Werkvertrag, das Terminprogramm und der
Zahlungsplan werden bereinigt.

2025 / 2026
Winter

Definitive Einholung der Zustimmung durch die Landeskirche 2026
Frühling

Einholung des Verpflichtungskredites an der
Kirchgemeindeversammlung (Rechnungsgemeinde im Juni
2026) gestützt auf das Bauprojekt (Offerte Totalunternehmer
und Werkvertrag)

2026

Sommer

Ausarbeitung Baugesuch / Durchführung
Baubewilliungsverfahren

2026 / 2027
Herbst / Winter

Baubeginn 2027
Frühling

Bezug 2028

Sommer

Leistungen Betrag inkl.
MWST in CHF

‘Prozessbegleitung durch ausgewiesenes Büro 120'00000
éLeistungen

Dritter (Experten /Totalunternehmer/

Architekten / Notar)
140'00000

Totalkosten Gesamtleistungswettbewerb 260'000.00

Kredit vom 27.06.2021 (bereits genehmigt)
Zusatzkredit vom 17.11.2024 (noch zu genehmigen)
Total wiederum

120'00000

140'00000

260'000.00



Das Schlusswort zum Nutzen

Die Reformierte Kirche Aargau hat mit ihrem Schreiben vom 14. Mai 2024
bestätigt, dass die zum Projekt eingereichten Unterlagen und die Finanz-
lage der Kirchgemeinde analysiert und plausibilisiert wurden. Es wurde
seitens der Landeskirche ebenfalls bestätigt, dass das Bauvorhaben
durch die Arbeitsgruppe seriös vorbereitet worden ist, die zu Grunde lie—

genden Uberlegungen den Bedürfnissen der Kirchgemeinde entsprechen
und der heutigen Zeit angepasst sind.

Die Erstellung und Umsetzung einer Immobilienstrategie — wie vorliegend
— wird vom Kirchenrat grundsätzlich begrüsst, sofern dies zu zusätzlichen
und nachhaltigen Einnahmen der Kirchgemeinde beiträgt und die Erstel—
lung der Bauten die Finanzen der Kirchgemeinde nicht zu stark belastet.

Unter diesen Vorgaben und Empfehlungen stimmt der Kirchenrat der Auf-
stockung des Kredits für dieses Projekt um CHF 140‘OO0.00 zu.

Es wird angestrebt, dass aus dem Projekt Alterswohnungen schlussend-
lich ein angemessener Rückfluss an Finanzen an die Kirchgemeinde er—
folgen kann. Für die lVlieterinnen und Mieter sollen die 1 1/2-Zimmerwoh-
nungen mit Ergänzungsleistungen bezahlbar sein.

Antrag
Die Kirchenpflege beantragt, dem Zusatzkredit von CHF 140'OO0.00 für
die Durchführung des Gesamtleistungswettbewerbs "Neubau

Alterswoh-
nungen und Ersatz Jugendpavillon" (Gesamtkredit neu: CHF 260‘OO0.00)

gutzuheissen.



Traktandum 9

Verschiedenes

a) Haben Sie Fragen, Anregungen bzw. was liegt Ihnen am Herzen

b) Meine Notizen zu meinen Fragen

c) Meine Notizen in der Versammlung



Gesetzliche Grundlagen
Ihre Rechte

Antragsrecht

Jeder Stimmberechtigte hat das Recht, zu den in der Traktandenliste aufge-
führten Sachgeschäften Anträge zur Geschäftsordnung und zur Sache zu
stellen (§ 14 Abs. 1 Kirchenordnung). Für das Aufstellen der Traktandenliste
ist die Kirchenpflege zuständig.

Anträge zur Geschäftsordnung sind sogenannte formelle Anträge (z.B. Rück—
weisungsantrag); Anträge zur Sache sind solche materieller Natur (z.B. Än-
derungs- bzw. Ergänzungsantrag).

Die Antragstellenden sind gebeten, ihre Anträge sofern möglich an der Kirch-

gemeindeversammlung dem Vorsitzenden auch schriftlich abzugeben, damit
die korrekte Formulierung der Anträge gewährleistet ist. Vielen Dank.

Recht auf Durchführung einer geheimen Abstimmung

Ein Viertel der an der Versammlung anwesenden Stimmberechtigten kann
eine geheime Abstimmung verlangen.

Vorschlagsrecht

Jeder Stimmberechtigte ist befugt, derVersammlung die ÜbenNeisung eines
neuen Gegenstandes zum Bericht und Antrag vorzuschlagen. Stimmt die
Versammlung einem solchen Überweisungsantrag zu, hat der Gemeinderat
den betreffenden Gegenstand zu prüfen und auf die Traktandenliste der
nächsten Versammlung zu setzen. lst dies nicht möglich, hat er der Ver—
sammlung die Gründe darzulegen.

Anfragerecht

Jeder Stimmberechtigte kann zur Tätigkeit der Kirchgemeindebehörden und
der VenNaltung/Sekretariat Anfragen stellen. Diese sind sofort oder an der
nächsten Versammlung zu beantworten. Das Anfragerecht wird in der Regel
unter dem Traktandum "Verschiedenes"

ausgeübt.

Abschliessende Beschlussfassung

Die Kirchgemeindeversammlung entscheidet über die zur Behandlung ste-
henden Sachgeschäfte. Gegen die Beschlüsse einer Kirchgemeindever-
sammlung kann das Referendum ergriffen werden. Es richtet sich nach den

§§ 152 und 154 KO18.



Publikation der Versammlungsbeschlüsse

Alle Beschlüsse der Kirchgemeindeversamm|ung sind ohne Verzug zu ver-
öffentlichen. Die Veröffentlichung erfolgt im Bremgarter-Bezirksanzeiger und
im tk (amtliches Publikationsorgan der Gemeinde).

Fakultatives Referendum

Nicht abschliessend gefasste positive und negative Beschlüsse der Gemein—
deversammlung sind der Urnenabstimmung zu unterstellen, wenn dies von
einem Viertel der Stimmberechtigten innert dreissig Tagen, gerechnet ab
Veröffentlichung, schriftlich verlangt wird. Vom fakultativen Referendum aus—

geschlossen sind Beschlüsse über die Zusicherung des Gemeindebürger—
rechts.

Urnenabstimmung I Referendumsabstimmung

Ist gegenüber einem Versammlungsbeschluss das Referendum zustande

gekommen, so entscheidet die Gesamtheit der Stimmberechtigten an der
Urne. Der Urnenabstimmung unterliegen in allen Fällen (obligatorisches Re—
ferendum) die Anderung der Gemeindeordnung, Beschlüsse über Änderun—

gen im Bestand von Gemeinden und solche auf Einführung der Organisation
mit Einwohnerrat.

Beschwerderecht

Gegen Beschlüsse der Einwohnergemeindeversammlung kann beim Depar-
tement Volkswirtschaft und Inneres, Gemeindeabteilung, 5001 Aarau, Be—
schwerde geführt werden. Die Frist beträgt 20 Tage.



Unsere Behörden

Kirchenpflege
Präsidium

Vizepräsidium

Aktuariat

Ressort Diakonie

Ressort Erwachsenen- und

Freiwilligenarbeit ai.

Ressort Finanzen

Ressort Liegenschaften / Technik /
PR / Offentlichkeitsarbeit

Ressort Musik und Gottesdienst

Ressort Personal

Ressort Pädagogisches Handeln a.i.
Ressort WWK

Pfarrpersonen
Corinne Dobler

Ruedi Bertschi

Elke Räbiger

Sozialdiakonie
Manuel Keller

Monika Kern

Marcel Sturzenegger
Maria Trost

Rechnungsprüfungskommission
René Alder, Zufikon

Otto Eggimann, Berikon
Heinz Vaselai, Bremgarten

Synodale
Hans E. Jakob, Zufikon

Monika Kern, Künten

Roland Schellenberg, Widen

Urs Schertenleib, Rudolfstetten

Sigwin Sprenger, Nesselnbach

Stand Oktober 2024

Astrid Winkler
Roland Schellenberg
Maja Dippner

Dorli Bärtschi

Monika Kern

Sylvia Stoller

Roland Schellenberg
Maja Dippner

Astrid Winkler

Marcel Sturzenegger
Yosie Weiss


